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Ohne etwas zu sagen, nahm ich alles in die Hand und rannte aus dem
Café. Mit Blaulicht und Vollgas, als wäre der Leibhaftige
persönlich hinter mir her, fuhr ich zurück zum Revier. Bei meiner
Ankunft stürmte ich so schnell in das Büro hinein, dass Dave vor
Schreck fast vom Sessel viel.



„Hier, sieh dir das Foto an.“



„Das ist Flo, ihr gehört doch das Café welches bei dir um die Ecke
liegt oder?“



„Richtig, sieh dir doch mal die Rückseite des Fotos an.“



„Ist es das was ich denke?“



„Dieses Schwein hat Flo. Das ist eine persönliche Nachricht für
mich. Er spielt mit mir, er will mich herausfordern. Ich muss
sofort herausfinden wer dieses kranke Arschloch ist. Ich würde es
mir nie verzeihen wenn ihr etwas zustoßen würde.“



„Jetzt versuch dich doch mal etwas zu beruhigen. Wir müssen einen
klaren Kopf in diesem Fall haben, sonst haben wir schon verloren.“



„Wie soll ich mich den beruhigen. Stell dir mal vor er hätte Jenny
in seiner Gewalt, würdest du dich dann beruhigen können.“



„Hey mein Freund, sieh mich an. Wir werden sie schon finden.“



„Wir haben aber nicht den kleinsten Hinweis wo wir überhaupt suchen
sollen. Dieser Typ ist wie ein Geist.“



Im selben Moment kam Susan, eine Labortechnikerin, in unser Büro
gestürmt.



„Hey Jungs, gut das ihr hier seit, wir haben endlich einen Hinweis
auf unseren vermeintlichen Täter gefunden. Ein klarer Fingerabdruck
war auf der Innenseite des Kuverts. Dieser Abdruck gehört zu einem
gewissen Jason Green, einen ehemaligen Verurteilten.  Er saß 8
Jahre wegen Überfall, Körperverletzung und Mord. Vor knapp drei
Monaten wurde er auf Bewährung aus dem Gefängnis entlassen.“



„Sagtest du Jason Green?“



„Ja, kennst du diesen Mann etwa?“



„Diesen Mann werde ich wohl nie vergessen. Er ist Jimmys Mörder.“



„Jimmy, deinen ehemaligen Partner etwa?“
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